
Schwimmteam am Strand - von Whitespeedo - Aus Internetforum - Teil 5
Original 01/2013 Englisch - Übersetzt und verändert von Norbert Essip - 06/2022

Zum Restaurant waren es nur wenige Autominuten. Die Jungs haben alle Witze gemacht und
lachten und diskutierten, was sie an diesem Abend machen würden. Keines von dem was sie
planten, bezog sich auf Sex, was Danny seltsam fand. Er war immer noch geil und er war sich
sicher, dass sie sich alle gleich geil fühlten. Er bemerkte, dass Brad sich unwohl zu fühlen
schien. Danny bemerkte auch, dass jemand wirklich stinkende Fürze furzte. Er vermutete es
wird Brad sein. Das alles machte ihn noch schärfer für die Scheiße in seinen Eingeweiden, die
es brauchte freigegeben werden.

Sie hielten vor dem Restaurant und Brad ging zur Seitentür, um ihre Bestellung abzuholen. Wie
Brent ausstieg, und dabei seine Beine bewegen musste, entwich noch mal ein recht lauter Furz.
Danny sah automatisch auf seinen Arsch, der von seiner Speedo bedeckt ist. Das die Speedo
nicht wirklich sauber war, das war klar, da sie sich nicht extra umgezogen haben. Doch mit dem
Furz, wird ihm auch ein flüssiger brauner Saft aus dem Arsch geflossen sein. Auf der Speedo
gab es ein großen nassen Fleck, direkt an seiner Arschspalte. Danny fragte sich, was sie denken
würden, wenn er ins Restaurant reingeht und nach Sex und einem abgestandenen Urinal roch.
Brent hat sich umgesehen, als er furzte, weil er wußte, das ihn da was braunes aus Darm
geflossen ist. Das Danny ihm direkt auf den Arsch geschaut hat, das wußte er. Er grinste und
packt sich an seinen Arsch und geht weiter Brad hat den Blick von Danny auch gesehen, darum
sagt er „Mach dir keine Sorgen, Alter. Niemand wird es kommentieren, wonach Brad riecht.
Wir kennen einen von denen, die hier arbeiten. Er spielt manchmal Pissspiele mit uns. Deshalb
ging Brad durch die Seitentür! Vielleicht macht er mit uns später oder vielleicht morgen, noch
was geiles. Er ist wirklich heiß. Nur er macht es aber nie ohne Sattel! Wir müssen Kondome
benutzen, was wirklich scheiße ist." Brent deutete dabei auf seine Badehose, was sicher
bedeuten soll, das man Scheiße auch anders nutzen wird. Brad brauchte nicht länger als ein paar
Minuten, um mit dem Essen beladen herauszukommen und noch mit ein paar sechs Pack Bier.
"Ich habe noch etwas Bier für den Fall, dass wer will noch mehr pissen." sagte er mit einem
Grinsen, als er Danny ansah. Sein Speedo bekam in diesen Moment wieder eine recht große
Beule und es gab dort eine neue feuchte Stelle. Danny erkannte, dass obwohl niemand auf der
Fahrt zum Restaurant über geilen Sex gesprochen hat, es war immer noch in ihren Köpfen.

Sie waren kaum losgefahren, als Brad wieder sprach. "Brent, ich muss ganz dringend aufs Klo" -
"Du hättest in deine Speedo pissen sollen, bevor wir den Strandtyp verlassen haben." - "Nun äh!
Das ist keine Pisse... Verdammt. Vielleicht, wenn ich nur etwas Gas rauslasse... - die Krämpfe
würden nachlassen.“ Brad blies einen großen Furz raus und dann noch ein paar. Der letzte Furz
schien von einem feuchten, schmatzenden Geräusch begleitet worden zu sein. Der Geruch war
widerlich und Danny warf Brent einen Blick zu. Von seinem Sitz aus konnte er sehen, dass
Brent schnell hart wurde und anfing, Vorsperma in die Vorderseite seiner Badehose fließen zu
lassen. Okay, dachte Danny. Ich denke das ist das nächste Level in diesem Spiel. Brent wird bei
dem Gedanken an Brads Unbehagen steif in seiner Hose, oder mehr bei dem Gedanken, dass er
sich in die Hose scheißt? Immerhin war es offensichtlich, alle hatten in ihre Badehose gepisst,
und niemand zeigte eine Abneigung gegen beschissene Ärsche oder Schwänze. Vielleicht
brachte nur das die Dinge auf die nächste Ebene. Die Gedanken von Danny wurden wieder von
Brad unterbrochen, der erneut einen nassen Furz furzt. Diesmal gab es kein zweifel: das leise
Rascheln von weicher Scheiße, die seinen Speedo füllt, begleitet von ein paar leisen Grunzen
und dem Geruch von frischer Scheiße. Brad war auch nicht mehr so verkrampft, als er in seine
Badehose furzte. Er hob seinen Arsch ein kleines Stück vom Sitz an, um Platz zu machen, damit



die Scheiße herausrutschen kann. Er hat es offensichtlich auch genossen, denn da war doch sein
Bruder, nach seinem mittlerweile sehr erigierten Schwanz zu urteilen! Danny hat auch
verstanden, warum die Baker-Jungs nicht die tief ausgeschnittenen Euro-Anzüge trugen, die ihm
bisher so gut gefallen hatten. Brents Riesenschwanz lag auf seiner linken Seite und war so
angeschwollen, dass er die schmale Seite des Anzugs hochbog und zeigte, dass dort sein heißes,
geädertes Fleisch hervorlugte über dem Taillenband. Und sein fetter, unbeschnittener
Schwanzkopf war reichlich undicht. Mengen von Precum sickerte aus dem Schlitz, bei seiner
Vorhaut. Das Dannys Klagen weniger was damit zu tun hat, das Brad gefurzt und gekackt hat,
das war offensichtlich. Auch auf Dannys Speedo erschien eine nasse Stelle von Vorsaft. Brent
sah seinen Bruder an und brach das Schweigen. "Ja, du hast du verloren." Dann drehte er sich zu
Danny und fuhr fort "Was sollen wir mit unserem beschissenen Freund machen?" Danny dachte
einen Moment darüber nach. Da war die Regel keine Toiletten für das ganze Wochenende zu
benutzen. Er ging davon aus, dass sich alle in die Hose kacken würden bevor das Wochenende
vorbei war. Er fand die Idee von heißen Hengsten wie Brad, Brent und Robbie die in ihre Hose
scheißen seltsam anregend. Er war sich bewusst, wie sein eigener Schwanz darauf regiert, das
sich da einer in dem Badeanzug gekackt hat, das würde auch ihm gefallen. Danny hatte eine
wilde Vermutungen über die akzeptable Antwort auf Brents Frage "Ich schlage vor, er muss
seine beschissene Badehose so lange tragen, bis wir ihm sagen, dass er sie ausziehen darf.
Irgendeinen Einwand?"

„Klingt gut für mich“ warf Robbie ein. Danny sah zu Robbie hinüber. Er war auch massiv hart,
in seiner verwichsten Badehose. Auch diese Idee war ihm offensichtlich nicht neu. Danny
begann auch zu verstehen, warum Brent seinen Anzug tragen wollte. Sie würden diesen Abend
bestimmt nicht so gemacht haben, ohne zu wissen, wie schmutzig es werden würde. Brad
wandte sich an Danny und gab ihm auf seine Aussage, eine Antwort „Wann immer wir können,
nicht nur Heute ! Wir spielen dieses kleine Spiel, das keiner seine Badehose ausziehen, bis es
von den anderen erlaubt wird. Wir essen viel ballaststoffreiche Lebensmittel und andere Dinge,
die dir nicht so eine flüssige Kacke machen können. Wie Pflaumen oder Trockenfrüchte. Dann
sehen wir, wer am längsten durchhält. Der Verlierer scheißt auf seine Hose und die Gewinner
entscheiden, was zu tun ist. Ohne Tabus. Ich denke, du hast es längst erraten, dass wir ziemlich
schmutzige Typen sind." Brad grinst und wieder furzt er sehr nass und laut. Sie konnten das
Ausmaß seines "Unfalls" nicht sehen, da er auf dem Arsch sitzt. Und weil der schwarze Short,
den er noch durch die „No-Badezimmer-Regel“ trug, nicht nur von seiner Pisse nass war. Da
war doch auch reichlich Wichse. Wie es auch bei den anderen so war.

Es dauerte auch nur noch eine Weile, bis sie am Strandhaus ankamen. Danny konnte nicht
aufhören daran zu denken, wie es sich anfühlen muss, wenn die warme Scheiße seine Hosen
füllt und sich um seine Eier verteilt. Er hat den Weg erraten über die Dinge, die nun dabei waren
zu geschehen, an die er früher nur dachte, das er es herausfinden würde, wie dieser Sauereien
sein könnten. Da war die „No-Badezimmer-Regel“ nur deshalb benutzt worden, damit alles
andere sich von alleine anschließt! Danny hatte nicht nur als Junge in die Hose. Erst kürzlich
hatte er doch nach dem ficken von den anderen, da hatte er sich auch fast in die Badehose
gekackt. Dieses Gefühl, beim wichsen auch gleichzeitig zu kacken, das war so enorm, das er da
schon dachte, das machst du nicht nur wieder alleine. Wenn die anderen sich auch in die Hose
scheißen, dann wäre es die geilste Steigerung nach dem einpissen und die Wichse in die
Badehose reinzujagen. Sie hielten in der Einfahrt und stiegen aus. Danny konnte sehen, wie
Brads Nylon-Short an dem braunen, schleimigen Fleck an seinem Hintern klebt. Sobald sie das
Haus betraten, wandte sich Brad an Danny. "Willst du sehen? Zieh meine Hose nicht herunter!“
Danny tat es auch nicht. Diesmal ging es auch noch nicht ums Ficken. Als Brad sich auf den



weichen Schiß gesetzt hat, seine Arschspalte war gefüllt und die Kacke hat den ganzen Schritt
seiner roten Speedo mit Kacke gefüllt. Da war die große, glitschige Scheiße, die seine Eier
bedeckt und halb seinen Schwanz vorne eingesaut hat. Als Danny es sich ansah, ließ Brad etwas
Pisse in seinen Badeanzug und innerhalb weniger Sekunden war die Vorderseite nass und ein
paar Tropfen von beschissene Pisse tropfte zwischen seinen Beinen hervor. Sie trat direkt hinten
aus seiner Badehose heraus, wo es auf den Picknick-Tisch und auf einen Stuhl lief. Brent stellte
das Essen auf den Tisch und holte sich ein Bier. Er schob einen der Stühle vom Tisch weg und
setzte sich, damit alle seine Badehose sehen konnten, wo seine Latte das Lycra vorne ausdehnt.
"Ich denke, da Brad bereits verloren hat, muss ich es auch nicht mehr halten." Er trank einen
Schluck Bier und lächelte. Er fing an noch mehr steif zu werden, als er sprach, während dessen
sein Schwanz rutschte fast völlig bei der Seitennaht aus seiner Speedo raus. Nur noch die Eichel
blieb hinter dem Stoff. Er furzte leise. "Verdammt, hier passiert nichts. Mein Loch ist
zugedrückt." Brent hob seinen Arsch leicht vom Stuhl und furzte wieder, diesmal lauter. Er war
so erregt durch das, was passiert, dass bei ihm reichlich Vorsperma aus dem Schwanz sickert.
Es bildet sich nicht nur ein großen nasser Fleck um seinen Schwanzkopf, sondern es ist tropfte
durch das Spandex auf sein Bein. Er hob seinen Hintern ein wenig weiter vom Stuhl und drückte
hart. Begleitet mit einer Reihe von lauten nassen Furzen wurde die Rückseite seines Badeanzugs
mit Scheiße beladen. "Oh ja! Heiße stinkende Scheiße rutscht aus mein schleimiges Loch in
meinem Tacho." Dann setzte er sich wieder. Rutschte ein paar mal mit seinem Gesäß über den
Stuhl. Die Kacke verteilte sich noch mehr in seiner Badehose. Dann packte er sich an seinen
Arsch und drückte auf die Kacke. Ein Teil der Kacke quetschte sich deshalb über den
Hosenbund heraus und fiel auf den Stuhl. Dann legt er seine Hand, die von seiner eigenen
Kacke schmutzig ist, vorne auf die Speedo, wo seine Eier und die Basis seines Schwanzes liegt
und quetscht auch hier die Kacke hoch. Er wand sich im Stuhl "Ja, echter Schleim. Fühlt sich so
gut an. Muss ihn verteilen!" Er hatte so viel geschissen und der Anzug war so klein, dass die
Scheiße entlang seiner Spalte und über den Hosenbund herausquoll. Einiges ist auch zwischen
bei seinen Beinen durchgesickert. Auch sein Schritt wurde langsam braun, als die Scheiße durch
das Elasthan kam. „Jetzt weißt du, warum wir Plastikstühle haben.“ Er kicherte. Er zog den
Stuhl näher an den Tisch und sagte "Lasst uns essen". Danny fand es ziemlich bizarr, zu Abend
zu essen, umgeben von dem Geruch von Scheiße, aber er hat genossen. Er begann zu essen.
Danny wußte, wie er ein Baby war, hat er auch beim essen seines Babybrei in die Windel
gekackt und er saß dabei in seinem Baby-Hochstuhl. Mama hat nie was dazu gesagt. Damals
fand er das sehr spaßig, während er gefüttert wurde, das er sich in die Windel machte...

Die anderen hatte sich nun auch an den Tisch gesetzt, mit ihren verpissten und verwichsten
Badehose. Alle aßen dann ihr Essen. Wer auf sie achtet, der bemerkte, alle habe eine Hand unter
der Tischkante. Sie massieren sich ihren Schwanz. Gelegentlich hob einer sein Gesäß an. Da sie
dabei dann auch furzten, war es klar, sie alle bereiten sich darauf vor auch in die Badehose zu
kacken. Danny wußte es schon seit Stunden, das er seine Morgenladung nun endlich
herauslassen muss. So lange hat er es noch nie einhalten können. Der Druck im Darm war
heftig, so voll wie er war. - Mitten beim Abendessen stand Danny auf und sagte "Seht her, ich
kann das auch." Sofort schauten die anderen zu ihn hin. Er entspannte seinen Schließmuskel und
begann zu drücken. Der Druck auf seine über volle Blase löste sich fast sofort völlig. Die
Vorderseite seiner wieder recht trockenen roten Speedo wurde nass und dann spritzte sehr viel
Pisse heraus. Und sonst nichts weiter. Nur ein Furz. Er hat noch schnell seinen Penis in der
Badehose hoch gelegt, das man ihn noch besser sieht. Dann stand er wieder nur da und schien
heftig zu pressen. Jetzt spritzte die Pisse in einem starken Strahl heraus und landet auf dem
Boden. Danny hat so lange seinen Darm geschlossen gehalten, das er sich selbst durch pressen
kaum noch von alleine öffnen wollte. Erst als seine Blase geleert war und er einen vollen Steifen



in seiner Badehose hat, da löst sich auch endlich seine Rosette. "Uh Uh Aaaah", rief er aus, als
ein riesiger fester Baumstamm anfing aus seinem schleimigen Loch zu rutschen. Es war auch
gut, dass der Tacho etwas lockerer als der war, den er normalerweise trug. Die Kacke hatte sich
zu so einen harten Klumpen zusammen gedrückt, das da nun eine sehr feste Kackwurst aus dem
Darm schon. Die feste Kacke zerquetscht sich nicht so leicht, wie es sonst geschieht. Das Ende
der Scheiße wurde etwa fünf Zentimeter herausgedrückt und stoppte dann, vom Stoff
zurückgehalten. Er griff herum und drückte unten drauf, um es zu brechen. Jetzt konnte der Rest
seiner Scheiße seinen Darm räumen. Da er seit ein paar Tagen keine Deponie genommen hatte,
stapelten sich vier oder fünf riesige feste Stämme auf dem Sitz seines Anzugs, jeder etwas
weicher als der vorherige. Danny war unglaublich erregt von der Sensation. Brent und Brad
fuhren fort ihre Burritos zu essen, während Danny zum ersten Mal mit Absicht in die Hose
geschissen hat. Der Geruch seiner Scheiße war intensiv. "Alter, das ist eklig. Kannst du nicht
sehen, dass wir noch essen?“ sagte Brent mit einem Ausdruck gespielter Unschuld. „Lass mich
mal nachsehen. Komm und stell dich vor mich, damit ich es besser sehen kann." Danny drehte
seinem Arsch zu Brad hin. "Verdammt. Das ist ein fester Scheiße. Ich kann das sehen... die
Formen der Kacke ist wie ein dicker Ast, oder wie ein Dildo, der aus dem Arschloch kam. Auf
dem Spandex gibt es einen großen braunen Fleck, und es ist nichts heraus gesickert. Brent zog
die Rückseite von Dannys Speedo auf und schaute hinein. „Eins... zwei...  drei... vier... fünf, OK
fünfeinhalb. Der ist irgendwie matschig. Scheiße Kumpel. Das sind einige dicke Scheiße. Kein
Wunder, dass du meinen Schwanz nicht ohne Probleme in deinen Arsch stecken konntest." Er
nahm die zwei härtesten Scheißstücke aus Dannys Anzug. "Brad. Komm her. Zeit für deine
Bestrafung." Brent zog die Rückseite von Brads Speedo herunter und entblößte seinen dreckigen
Arsch. Brent zwang den größten Mist dort rein. Die Scheiße war so fest und Brads Loch war so
locker, dass es dort leicht nach oben rutschte. „Jetzt bin ich dran“, sagte er. Brent stand  auf und
zog den einst weißen Speedo herunter, den er trug. Sein Arsch war mit Scheiße verkrustet. Er
beugte sich vor und nahm einen von Dannys Baumstämmen und schob es langsam in sein Loch.
"Oh ja, Mann, Fuck. Dannys dreckige Scheiße ist in meinem beschissenes Loch drin. Heißer
Kerl scheiße in meinen Arsch. Jetzt, wo ich deine Scheiße in meinen Händen habe, du Arsch, du
kannst deinen Badeanzug wiederhaben!" - weiter dann in der Fortsetzung.


